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Besuchen Sie uns

im Internet

www.bvr-nt.de

Fotos in Farbe

Kostenloses Mitteilungsblatt der Bürgervereinigung Roßdorf e.V .

             Begrüßung
        Vorführung der Kinder

                Der Nikolaus kommt
            Er bringt euch, liebe Kinder
              eine kleine Überraschung.

      Programm:

  Zum
                            Abschluss

    gemeinsames
   Singen

Die Bürgervereinigung
Roßdorf lädt alle

herzlich ein

      unter Mitwirkung
           der

              Roßdorfer Kindergärten
                            und der
                      Roßdorfschule

            Vorweihnachtliche
       Atmosphäre

          im Ladenzentrum Dürerplatz

                 Fünfter
                  lebendiger

                    Adventskalender
                          im Roßdorf
                    am 05. Dezember
                    am 12. Dezember
                    am 19. Dezember

                   jeweils
                       um 16.00 Uhr

In diesem Jahr haben wir uns einmal etwas ganz
anderes einfallen lassen.
Wir haben für Sie einen Shanty-Chor eingeladen.
Diesen Chor gibt es seit fast 25 Jahren.
Der Nürtinger Shanty-Chor „Die Neckar-Knurr-
hähne“ ist einer der bekanntesten Shanty-Chöre
in Baden-Württemberg.
Als Interpreten für Seemannslieder, Arbeitslie-
der (Shanties), Balladen und Schlager-Melodien
sind sie im Allgemeinen bekannt und beliebt.
Wunderschöne Melodien unter dem Motto
„Weihnacht auf See“ werden für Sie erklingen.
Wie immer werden Ihnen die musikalischen
Darbietungen in drei Blöcken vorgetragen.

Sonntag, den 16. Dezember
17.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus am Dürerplatz

20. Musikalischer
Spätnachmittag

Eintritt: 4 Euro
(Kinder bis 12 Jahre frei - Jugendliche ermäßigt)

Christstollen, Tee und Glühwein können Sie
gemütlich genießen und sich musikalisch auf
Weihnachten einstimmen lassen.

Der Chor wird uns aber, wie in jedem Jahr,
traditionsmäßig beim Advents- und
Weihnachtsliedersingen begleiten.

Wichtig! Seite 6+7 beachten!

Roßdorf-Lädle mit Angeboten
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Auch wenn wir uns mit dieser Aussage wiederholen, so stimm-
ten doch alle 11 Teilnehmer dem Lob der Überschrift zu.
Leider konnte unser Maskottchen, der weiße Spitz Tatonka, nicht
mehr mit von der Partie sein. Er musste im Januar wegen eines
Tumors eingeschläfert werden.

Halli, hallo aus Südtirol - Die Wanderwoche 2012 war wieder toll!
Oben auf der Eishütte angekommen wurde in der warmen
Gaststube eine ausgedehnte Mittagsrast gemacht. So war der
Abstieg eine Leichtigkeit und der Tag gelungen.

Sogar Zäune müssen überstiegen
werden, hier mit Hilfe von Ilse und Hans.

Wettermäßig konnten wir nicht klagen. Der eine Regentag am
Mittwoch war zum freien Tag erklärt, so war jeder seines Glückes
Schmied. Sei es im Thermalbad oder in einem Museum oder
sonstiges.

Die Wanderung über die Lärchenweiden zur Wiesner Alm
ist immer ein Genuss, und das Bergpanorama erhebend.
Gelegentlich gestalten sich die Wanderwege anders als vor-
gesehen, so mussten wir zweimal das Gatter einer Viehweide
übersteigen. Mit Hilfe unseres Wanderführers Hans, der immer
zur rechten Zeit am rechten Ort war, wurden auch diese Hürden
genommen. Zur herbstlichen Zeit reifen die Vogelbeeren
(Ebereschen) und setzen erfrischende Farbakzente.

Kaum zu glauben, dass
die beiden Enkelbuben
(zwei und vier Jahre)
sich schon beim Servie-
ren versuchten.
Skat und Brettspiele
waren abends immer
eine wilkommene Ab-
wechslung, während
unsere Traute nebenher
strickte.

Auch dieses Jahr unternahmen wir wieder eine besondere Tour
mit unserer ehemaligen Wirtin Waltraud. Mit den Fahrzeugen
fuhren wir über das Schnalstal ins Pfossental. Vom Parkplatz
ging die Wanderung am breiten Fluss entlang aufwärts.
An dessen steilen Hängen immer wieder Abbrüche von Erd-
massen und Geröll zu sehen sind, die ins Flussbett gerutscht
waren. Am letzten Aufstieg blies ein eisiger Nordwind, der zarte
Schneeflocken tanzen ließ und uns ein Gefühl von der nahenden
kalten Jahreszeit vermittelte.

Idyllische Plätzchen, Kirchen, Wiesen und
Berge werden erwandert und bewundert.

Rast auf der Hütte „Möltner Kaser“ - auch das gehört natürlich
zu einem Wandertag immer als Erholung und zur Freude der

                                         Teilnehmer dazu.

Die ehemaligen Wirtin Waltraud, links,

bei der Rast auf der Eishütte.

Der letzte Tag führte uns vom Parkplatz Falzeben aus mit der
Gondelbahn ins Gebiet von Meran 2000. Da gibt es noch viel zu
erkunden. Einige waren noch auf dem Großen Mittager und
kamen begeistert zurück ob der herrlichen Ausblicke.
Ein Lob gebührt auch wieder der Pension Alber, wo alles zu
unserer vollen Zufriedenheit ablief.

Vor der Eishütte fand die Aufstellung zum Gruppenbild statt.
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Fußpflege
Termine nach Vereinbarung

Christel WidmaierChristel WidmaierChristel WidmaierChristel WidmaierChristel Widmaier
Ärztlich geprüfte Fußpflegerin

Telefon: 07022 / 90 42 23

Salon Widmaier
72663 Großbettlingen - Nürtinger Straße 54

Telefon: 07022 / 4 64 66
Sie können nicht mehr zu uns kommen ?

 dann kommen wir zu Ihnen!

Die Füße tragen uns durchs Leben,Die Füße tragen uns durchs Leben,Die Füße tragen uns durchs Leben,Die Füße tragen uns durchs Leben,Die Füße tragen uns durchs Leben,
Grund genug sie stets zu pflegen!Grund genug sie stets zu pflegen!Grund genug sie stets zu pflegen!Grund genug sie stets zu pflegen!Grund genug sie stets zu pflegen!

Für das Vertrauen und Ihre Treue möchten wir uns

recht herzlich bedanken und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.

Dr. Elisabeth Orleth

Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Martin Orleth, Zahnarzt

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Dr. Marc Witstruk, Zahnarzt

72622 Nürtingen - Hans-Möhrle-Straße 35

Telefon 0 70 22 / 4 89 08

Kieferorthopädie Implantologie Ästhetische
Zahnheilkunde Prophylaxe Parodontologie

Wir wünschen allen unseren
Patienten frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr.
Ihr Praxisteam

Unsere Praxis ist vom
24.12.2012 – 04.01.2013 geschlossen.

Ab Montag, 07.01.2013 sind wir wieder für Sie da.

Die Vertretung in Notfällen erfahren Sie
unter der Telefon-Nr.: 0711 / 7 87 77 55

Sprechzeiten: Mo-Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo-Do 14.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage



4 Dezember 2012

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Preisrätsel - Gewinner - Monat Oktober 2012

1. Preis: Kai Schulz - Am Kirchert 3
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Helge & Renate Balmberger -  Hans-Möhrle-Straße 11
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Annette Schwarz - Rubensweg 23
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgend aufgeführten Gewinnern.
Als Glücksbringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin
selbst.

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Dezember 2012
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Dezember in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Februar-Ausgabe 2013 der 
veröffentlicht.
Hier die Auflösung des November 2012-Rätsels:
Frage:  Einen Kartonstengel - Antwort:  SCHACHTELHALM

 Fragen: Antworten:
1. Steiggerät für einen Wettkampf S pielleiter
2. wesensstarke Bahn C harakterzug
3. lmkerseil H onigtau
4. Kulturstätte für trop. Klettertiere A ffentheater
5. Mitglieder i. Männergesangverein C horherren
6. strenges Temperaturmaß H ärtegrad
7. Vogelkleidteil mit Impuls T riebfeder
8. Keimzelle eines Grautieres E selei
9. Lehrling bei der Traubenernte L esestift

10. Klingeln eines Körperteils H andschellen
11. verbranntes Verkehrsmittel A schenbahn
12. Blattzerkleinerer L aubsäge
13. Betrieb, der Urweltelefanten M ammutunternehmen

beschäftigt

Rätsel - Ecke

Liebe Rät selfreunde

Teil einer Zeittabelle.  - Hat übrigens normalerweise jeder im Roßdorf.
ab - an - ben - bo - cher- ckie - den - dy - ei - er - er - go - kan - keit - ko - kos - la - lan - laub - leh - lich - lot
mer - mo - na - ne - ne - ne - nis - nung - on - reit - rung - schutz - sta - tal - taug - ti - ti - ti -tüm - ze - zim

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im Dezember-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Werkspeiseseraum

2. Tochter des Ödipus

3. Ritter der Tafelrunde

4. Genehmigung

5. benachbarter Raum

6. Stromerzeuger (Kurzwort)

7. Küchengerät

8. Pferdesportkleidung

9. Pflege des Erdreichs

10. Karosserieschutz

11. nicht erteilte Genehmigung

12. Bergbahnhaltepunkt

13. Eignung
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Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Wir wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen Ihnen
eine  schöne Adventszeit .e ine  schöne Adventszeit .e ine  schöne Adventszeit .e ine  schöne Adventszeit .e ine  schöne Adventszeit .

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Bitte beachten Sie die Angebote auf unserer Homepage
http://www.apotheke-rossdorf.de

Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
und das T eam

der Apotheke Roßdorf

Möchten Sie uns kennenlernen und unverbindlich beraten lassen?
Unsere Telefon-Nr.: 07022 - 60 20 46

Pflegedienst  Mobil Care - Hauptstraße 19 - 72636 Frickenhausen

Ihre Vorteile bei Mobil Care:

ü Eigene Pflegeperson

ü Geringer Wechsel der Pflegekräfte

ü Unverbindlicher Probeeinsatz

ü 24 Stunden Notruf

ü Alltägliche Unterstützungen z. B. Behördengänge

ü Individuelle Lösungsangebote und Leistungen

Selbstbestimmt Ihren Alltag zu Hause gestalten.

Unsere Leistungen für Sie u.a.:

ü Aromapflege und PORT-Versorgung  Neu

ü Alten-  und Krankenpflege

ü Medizinische Versorgungsleistungen

ü Haushaltshilfe und Besorgungen

ü Stundenweise Demenzbetreuung

ü Günstige häusliche Pflege  und Betreuung

ü Kostenlose Pflegekurse für Angehörige

   Ihr häuslicher Pflegedienst
für Roßdorf und Umgebung

www.mobil-care24.de

Die Zweigstelle Roßdorf ist
vom 24.12.2012 bis 05.01.2013 geschlossen.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!

Sigrid Spieler und Kathrin Knecht
Ab Montag, den 7. Januar 2013 sind wir wieder für Sie da.

Ehrenamtliche Helfer gesucht

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Susanne Hostnik, Telefon: 07022 / 27 64 45

Der Förderverein der Roßdorfschule sucht dringend ehren-
amtliche Helfer zur Betreuung der Kinder beim Mittagstisch.
Wann: immer dienstags von 12.00 Uhr bis ca. 13.30 Uhr

(außer in den Ferien)

Babuschka findet das Christkind
eine Bilderbuchstunde mit Dias

Für Kinder ab 4 Jahren  - Eintritt frei - ca. 45 Minuten!

Montag, den 17. Dezember
um 15 Uhr
Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Suche 3-Zi.-Wohnung zum Kaufen

Telefon:07022 / 9 79 84 06
mit Balkon *  und TG *  mit Aufzug
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die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Dezember

nachfolgende Sonderangebote:

Für Silvester

vom 27. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 2,49
je 200-g-Packung 100 g 1,25

Wildlachsfilet
Aus zertifizierter,
nachhaltiger Fischerei
(MSC-Siegel)

vom 27. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 3,69
je 200-g-Packung    100 g 1,85

Echter
Räucherlachs
in Scheiben
aus Aquakultur
in Norwegen

vom 17. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 0,99
je 750-g-Packung 100 g 0,13

Backofen
Kroketten

vom 17. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 1,19
je 550-g-Dose      100 g 0,22

 Rotkohl

vom 01. bis 15. Dezember

Sonderpreis: 1,29
je 600-g-Packung     100 g 0,22

Geflügel zu Weihnachten
Bitte bestellen Sie Ihre Weinachtsgänse, Puten oder Enten bis zum 10. Dezember 2012 !

Unser Gegflügel beziehen wir je nach Wunsch vom Pfauenhof Haussmann in Oberboihingen oder vom Biolandhof Alber in Aichtal.

Abholung des Weihnachtsgeflügels:  Montag,  den 24. Dezember 2012  ab 8:30 Uhr  im Roßdorf-Lädle

Grünkohl

grob gehackt

Telefon: 9 31 96 54

vom 1. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 4,29
je 500-g-Packung   100 g 0,86

Linsen

vom 1. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 4,99
je 500-g-Packung  100 g 0,99

Späths Alblinse I

„Die Große“

vom 1. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 4,99
je 500-g-Packung  100 g 0,99

Späths Alblinse II

„Die Kleine“Kleine, dunkelgrüne
Linse

Wieder im Sortiment verschiedene Linsen der Ökogemeinschaft „Alb-Leisa“!

Traditionell nach
Familienrezept

vom 01. bis 15. Dezember

Sonderpreis: 1,79
je 6-St.-Packung   Stück 0,30

Semmelknödel
DER KLASSISCHE

Kartoffelknödel
HALB & HALB
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Roßdorf-Lädle besucht Biolandhof Alber
Im Grünauslauf bieten Bäume und Sträucher Schatten und
Sichtschutz vor Feinden. Sie motivieren die Tiere, den gesamten
Auslauf möglichst gleichmäßig zu nutzen. Dadurch verteilt sich
mit dem Kot anfallendes Nitrat besser auf die gesamte Fläche
und kann von den Pflanzen als Nährstoff aufgenommen werden.
Das Grundwasser wird deutlich weniger mit Nitrat belastet.

Der Marktleiter des Roßdorf-
Lädle Thomas Mitsch hatte

für Samstag, den 15.09.2012
erneut den Besuch eines

regionalen Anbieters organi-
siert. So konnten ehrenamt-

liche Mitarbeiter und Kunden
auf Einladung vom Biolandhof

Alber eine Tour nach Aich
machen. Die Seniorchefs

Ulrike und Walter Alber, ihre
Kinder Friedemann und Rahel

begrüßten die interessierten
Gäste aus dem Roßdorf.

Walter Alber und Sohn Friedemann begannen mit der Führung
über den Hof. Zuerst wurden die Außenanlagen des Hühner-
stalls besichtigt. Eier aus ökologischer Erzeugung bedürfen
einer Bodenhaltung mit Wintergarten und Grünauslauf sowie
einer Fütterung mit Biofutter. (nachfolgendes Bild)
Verantwortung und generationsübergreifendes Handeln ermög-
lichen eine konsequente Kreislaufwirtschaft. Organische Dün-
gung, eine abwechslungsreiche Fruchtfolge und eine schonen-
de Bodenbearbeitung sichern die natürliche Fruchtbarkeit
der Alber Böden. Lebensmittel aus ökologischem Landbau
erkennt man unter anderem an dem Bioland-Zeichen, sie
werden ohne Gentechnik erzeugt. Das entspricht den Grund-
sätzen der Ökologischen Landwirtschaft, in denen der Einsatz
gentechnisch veränderter Organismen (kurz GVO genannt)
strengstens verboten ist. Um für Verbraucher ein Zeichen
zu setzen kennzeichnet der Biolandhof Alber ökologisch bewirt-
schaftete Felder mit den Feldschildern “Ohne Gentechnik!”.

Seniorchef
Walter Alber
begrüßt
im Hof die
geladenen
Gäste.

Gerade ist die Gruppe am
Biolandhof Alber eingetroffen.
Seniorchef Alber hatte diese
schon erwartet.

Bei abwechselnder Nutzung mehrerer Ausläufe - häufig weit
mehr als die geforderten 4 m² Auslauffläche pro Henne - können
sich die Flächen immer wieder regenerieren. Eindrucksvoll war
auch die Eierverpackungsanlage. Von hier aus werden die Eier
unter anderem ins Roßdorf-Lädle zum Verkauf geschickt. Zum
Ende der Besichtigung luden Ulrike und Rahel Alber in den
Hofladen. Bei selbst gebackenem Hefezopf und Kaffee wurden
Erfahrungen aus dem Verkauf ausgetauscht. So gibt es eine
klare Herkunft: Das Ei gibt Auskunft. Die artgerechte Haltung von
Hühnern liegt vielen Verbrauchern besonders am Herzen. Aus
welcher Haltungsform das Ei stammt, lässt sich seit Januar
2004 EU-weit auf den ersten Blick erkennen: Die erste Ziffer, die
auf jede Eierschale gedruckt wird, gibt Auskunft über die Haltungs-
form. Die Ziffer „0“ steht für ökologischen Landbau, die „1“ für
Freilandhaltung, die „2“ für Boden- und die „3“ für Käfighaltung.

Als Dankeschön überreichte Marktleiter Mitsch den Damen
einen Blumenstrauß und wie sollte es anders sein, den Herren
Wein aus dem Roßdorf-Lädle.

Hier erklärt Juniorchef Alber die
Gänsehaltung.
Beim nachfolgenden Bild kommen
die Gänse zum Futter gelaufen.

Auch ein
stolzer Pfau
lebt auf dem
Biolandhof.

Juniorchef Friedemann Alber unten,
im Kreise seiner „glücklichen“ Hühner.

Nach der Außenbesichtigung folgte die Besichtigung des
Stalles. Hier gilt Tiergerechtigkeit: Auslauf statt Käfig. In einem
mit Sitzstangen und Sandbad ausgestattetem Biolegehennen-
stall werden maximal 3.000 Legehennen gehalten. Zudem
ist ein überdachter Auslauf (Wintergarten oder Außenklima-
bereich), den die Hennen ganzjährig - auch bei Schnee und
Regen - nutzen können, bei Bioland Standard.
In Stallnähe werden häufig Rindenmulch oder Holzhackschnit-
zel ausgeschüttet und regelmäßig ausgetauscht, damit der
Boden dort nicht überstrapaziert und übermäßig mit Nährstoffen
belastet wird. Anschließend werden Rindenmulch und Hack-
schnitzel auf den Feldern als Dünger ausgebracht.

Viele Küken
werden
gekauft und
dann zum
Eierlegen
aufgezogen.
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Gesegnete Weihnachten
und ein gesundes, friedliches  Jahr 2013
wünschen Ihnen allen Ihre Seelsorger

Pfarrerin Birgit Mattausch und
Pastoralreferent Marcel Holzbauer

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
So., 02.12., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst und

Kirchweih  in St. Johannes
Kinderkirche  mit Adventsweg

19.00 Uhr Vespergottesdienst
mit Frauenschola, in St. Johannes

Di., 04.12., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa., 08.12., 19.00 Uhr Taizé - Gebet in der evangelischen Kirche
So., 09.12., 10.30 Uhr Wortgottesfeier

18.30 Uhr Vesper mit Frauenschola
Di., 11.12.,  18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 16.12., 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit ökum. Chor
Di., 18.12., 18.30 Uhr Versöhnungsfeier
So., 23.12., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes mit Adventsweg
Mo., 24.12.,  15.30 Uhr Heiliger Abend

Krippenfeier für Familien
21.00 Uhr Christmette

Di., 25.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kirchenchor
in St. Johannes

19.00 Uhr Weihnachtsvesper
mit Frauenschola in St. Johannes

Mi., 26.12., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Patrozinium St. Stephanus

So., 30.12.,  10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo.,31.12., 16.30 Uhr Ökum. Jahresschlussfeier

in St. Stephanus
Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Termine in unserer Gemeinde
Di., 04.12., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 11.12., 20.00 Uhr Stephanustreff:  Weihnachtsabend
Mi., 12.12., 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Evangelische Kirchengemeinde
So., 02.12., 9.30 Uhr 1. Advent - Gottesdienst mit Kon-

firmandentaufe  (Pfarrerin Mattausch)
Sa., 08.12., 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
So., 09.12., 9.30 Uhr 2. Advent - Gottesdienst mit

Posaunenchor  (Pfarrerin Mattausch)
So., 16.12., 9.30 Uhr 3. Advent - Gottesdienst

(Prädikantin Melchinger)
So., 23.12., 9.30 Uhr 4. Advent - Gottesdienst

(Pfarrerin Mattausch)
Mo.,24.12., 15.30 Uhr Heiliger Abend

Familiengottesdienst mit Krippenspiel
(Pfarrerin Mattausch/Team)

17.30 Uhr Christvesper mit dem ökum. Chor
(Pfarrerin Mattausch)

Di., 25.12., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Mattausch)

Mi., 26.12., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Herr Kneser)
So., 30.12., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
Mo.,31.12., 16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  in St. Ste-

phanus mit dem ökumenischen Chor
(Mattausch/Holzbauer)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

05.12.: Gemüsesuppe mit Fleischeinlage, Ofenschlupfer
mit Kompott und Vanillesoße

12.12.: Kassler Rippenspeer, Sauerkraut, Kartoffelpüree,
Nachtisch

19.12.: Lendenschnitten, Spätzle, Salat, Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch um 12.00 Uhr einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.
Der Speisezettel für Dezember sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

Der nächste Mittagstisch ist am 09.01.2013!

Ökumenische Angebote
Donnerstags im Roßdorf
Seniorengymnastik: von 16.30 bis 17.15 Uhr
Ökumenischer Chor:    Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt Telefon: 47 15 04

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 14. Dezember von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon und Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 11. Dezember, um  15.00 Uhr, Weihnachtsfeier
im Stephanushaus
Anfragen: Telefon: 07022 / 4 32 98

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 18. Dezember, um 14.30 Uhr
„Bald ist Weihnachten“
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 9 32 77-13

Ja, ernsthaft diskutiert wurde schon beim Gemeindeforum
am 19. Oktober, aber lustig und kreativ ging’s auch zu.
Neugierig auf mehr? Dann einfach auf unserer Webseite
(www.ev-kirche-rossdorf.de) unter „Rückblicke“ nachlesen.

Gemeindeforum

Für den 6. Dezember um 17 Uhr hat sich wieder der echte
Bischof Nikolaus im Stephanushaus angekündigt.
Wir werden für ihn und alle Kinder und Erwachsenen, die ihn
treffen wollen, Tee und Süßes bereithalten.
Wer dem Nikolaus ein Bild, Gedicht oder sonst etwas mit-
bringen will, darf das gerne tun.
Willkommen sind alle Menschen zwischen 0 und 101 Jahre.

Der heilige Nikolaus im Stephanushaus?

Ab dem 3. Dezember (dem Montag nach dem 1. Advent) wird
jeden Montag bis Weihnachten von 19.00 bis 20.00 Uhr der
evangelische Kirchenraum im Stephanushaus offen sein.
Sie können wieder, wie schon in der Fastenzeit, im Laufe dieser
Stunde kommen. Eine Kerze anzünden. Einen kleinen Text für
sich lesen. Ein Gebet sprechen. Gottes Gegenwart fühlen.
Oder einfach nur dasitzen. So kurz oder lang, wie Sie es wollen.
Der Raum freut sich auf Sie.

Raum der Stille im Advent

In diesem Jahr laden wir Sie am Sonntag, den 2. Dezember,
am 1. Advent, zur Einstimmung in den Advent ein.
Das Café ist geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr. Bei Kerzenschein,
Kaffee und Kuchen ist hier die Gelegenheit, sich zu treffen und
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Sie sind dazu alle ganz herzlich eingeladen !

Ökumenisches Sonntagscafé

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Café-Team

Bis zum 9. Dezember ist im Foyer des Stephanushauses
eine Ausstellung über verschiedene Abschnitte der Württem-
bergischen Bibelgesellschaft aufgebaut.
Sie ist jeden Nachmittag und während der Veranstaltungen
im Stephanushaus zu besichtigen.

Ausstellung
zum Jubiläum der Bibelgesellschaft
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Am Samstag, den 13. Oktober 2012 hat der ambulante Pflege-
dienst „Die Schwestern“ eine neue Tagesbetreuungseinrichtung
für Menschen mit Demenz bzw. eingeschränkter Alltagskom-
petenz, am Dürerplatz 6/1 eröffnet.
Die Eröffnung, der für diesen Zweck neu gestalteten Räume
der ehemaligen Volksbankfiliale, stieß auf ein überraschend
reges Interesse der Bürgerinnen und Bürger vom Roßdorf,
die sich bei einem Glas Sekt über das Konzept der individuellen
Gruppenbetreuung informierten.
Schon während der Vorbereitungsphase war das Team vom
Pflegedienst „Die Schwestern“ von dem offenen Interesse,
das dem Projekt entgegengebracht wurde, positiv überrascht.
Auf Einladung des BVR-Vorstandes, stellte ein Mitarbeiter
des Pflegedienstes die Arbeit und das vorhandene Angebot
sowie das spezielle Vorhaben im Roßdorf kurz vor.

Herr Mückain-Reisert berichtete darüber wie wichtig es für die
Menschen sei, dass es in ihrem direkten Umfeld passende
Angebote für die Entlastung von pflegenden Angehörigen gibt
und dass man diese Strukturen eben schaffen müsse.
Das Team des Pflegedienstes „Die Schwestern“ hat es sich
zur Aufgabe gemacht, das Angebot an Pflege- und Betreuungs-
leistungen auf den Bedarf der Kunden einerseits und auf
die finanziellen Möglichkeiten der Kunden / Angehörigen ande-
rerseits abzustimmen.
Weil die individuelle Betreuung einer demenzkranken Person
auf Dauer mit auch hohen Kosten verbunden ist, war die
logische Konsequenz die vorhandenen Kräfte zu bündeln und
das Angebot um eine Tagesbetreuung in Kleingruppen
zu erweitern. Damit erreicht man die gewünschte günstige
Variante bei hoher Qualität.
„Natürlich sehen wir uns immer auch nur als ein unterstützender
Baustein in einem wohnortnahen Versorgungssystem, das
vor allem aus nachbarschaftlichen, bürgerschaftlichen und
kirchlichen Angeboten besteht und wollen dieses sinnvoll er-
gänzen.
In diesem Bereich kann es nur ein Miteinander geben und
wir freuen uns bereits auf eine gute Zusammenarbeit sowie
auf eine positive Resonanz“, so betont es Herr Mückain-Reisert
bei seiner Vorstellung.

Das Team des Pflegedienstes „Die Schwestern“ bedankt sich
für die herzliche Aufnahme durch die neuen Nachbarn.
Die Tagesbetreuung findet immer Mo. – Fr. von 09.00 Uhr – 12.00
Uhr sowie Mo. – Fr. von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr statt.
Wer auch die Pflegeleistungen des Pflegedienstes „Die
Schwestern“ in Anspruch nimmt, zahlt für die 3-stündige
Betreuung nur 33,- Euro, alle anderen 40,- Euro. Um eine
Kontaktaufnahme vor der ersten Betreuung wird gebeten.
Auch die Bürgervereinigung begrüßt das Team und wünscht
für die Tätigkeit in unserem Roßdorf alles erdenklich Gute
und Erfolg und den Roßdorfern ein Willkommen bei der Hilfe.

Eröffnung eines neuen Angebotes
für Tagesbetreuung

Ein gemütliches Ambiente erwartet Sie in den Räumen (Bild o.).

Heike Höss
(Pflegedienst-
leitung),
Regine König
(Betreuungskraft)

von links: Bernd Mückain-Reisert (Betreuungskraft),
Ursula Braun (Leitung Betreuungsleistungen),
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Stephanusgemeinde im Roßdorf
präsentierte ihre Vielfalt

Was ist alles los in der evangelischen Stephanusgemeinde
im Roßdorf? Dies darzustellen war kürzlich das Ziel des
Gemeindeforums. Damit war die Visitationsrunde von Dekan
Waldmann und Schuldekanin Moser eingeläutet, die im März
ihren Abschluss finden wird.
Stephanus-Pfarrerin Birgit Mattausch und Kirchengemeinde-
ratsvorsitzende Eva Wetzel eröffneten den Abend. Vier Schwer-
punkte gliederten die Veranstaltung: Der Markt der Möglich-
keiten, die Diskussionsrunde unter dem Motto „Außenwahr-
nehmung“, Darbietungen des ökumenischen Chors unter Lei-
tung von Yvonne Denecke sowie ein Film über Gottesdienste
und andere Glanzpunkte des Kirchenjahres.
Ob es sich um die Krippenspielgruppe zum Heilig-Abend-
Gottesdienst, die Kinder-Bibel-Tage, den Weltgebetstag der
Frauen, das Gemeindedienstteam unter Frau Glück oder die
Seniorengymnastik handelt: Alle Gruppen und Kreise, die ihre
Wurzeln in der Stephanusgemeinde haben, nutzten die
Gelegenheit des Gemeindeforums, sich in den Räumen der
Kirche zu präsentieren. In Bild und Schrift machten sie auf sich
aufmerksam, so auch die Meditationsgruppe, die ökumenische
Eltern-Kind-Gruppe, der Bibelkreis oder der Stephanustreff,
der aus dem früheren Familienkreis entstanden ist.

Im Mittelpunkt stand die Diskussionsrunde zum Aspekt
„Außenwahrnehmung“. Bürgermeisterin Claudia Grau setzte
dem verbreiteten „Schwarz-Weiß-Klischee“ über das Roßdorf
ein buntes Bild entgegen, das dessen Vielfalt betonte. Ohne
die Kirchen und ihr ehrenamtliches Engagement würde die
„Seele“ fehlen, sie gäben Halt in einer globalisierten Welt. In der
Zukunft müsse auch im Roßdorf mehr für die ältere Generation
getan werden.
Auch für Schulleiterin Iris Herbst ist das Roßdorf ein bunter
Stadtteil, in dem viele Kinder und Jugendliche das Bild prägten.
Für sie sei eine Zusammenarbeit mit der Kirche wichtig, müsse
aber weiter intensiviert werden. Der Vorsitzende der Bürger-
vereinigung Roßdorf und Marktleiter im Roßdorf-Lädle, Thomas
Mitsch, fand, dass durch einen Um- oder Neubau des Gemein-
schaftshauses Räume für Veranstaltungen entstehen könnten,
die für das Gemeinschaftsleben notwendig seien.
Dieter Runk, verantwortlich für den Jugendtreff im Roßdorf,
betonte, das Roßdorf sei ein „ganz normaler Stadtteil“. Es habe
viel Platz für die Menschen, dadurch werde eine Vielfalt an
gemeinschaftlichen Veranstaltungen möglich. Pastoralreferent
Marcus Holzbauer von der katholischen Stephanusgemeinde
betonte das „Wir-Gefühl“ im Roßdorf, das auch durch die viel-
fältige ökumenische Zusammenarbeit gefördert werde.
Schuldekanin Moser, die sich als „Bindeglied zwischen Kirche
und Schule“ bezeichnet, sieht die Chance einer Visitation darin,
dass die Gemeindemitglieder in dem vorgesehenen Zeitraum
bis März nächsten Jahres „mit wachen Augen“ auf ihre Gemein-
de schauen könnten, um so die eigenen Stärken zu erkennen,
aber auch zu sehen, wo etwas weggelassen werden oder wo
Neues entstehen könne. Dem schloss sich Dekan Waldmann
an: „Vieles ist gut, was hier gemacht wird.“ Auch er sah in der
Stephanusgemeinde, „dem ältesten ökumenischen Gemein-
dezentrum“ in seinem Kirchenbezirk, die „Gemeinschaft“ als
prägend an. Menschen aus allen sozialen Schichten und vielen
Ländern, insbesondere Deutsche aus Russland, machen für
ihn das Roßdorf zu einem wirklichen „Schmelztiegel“.
Der zuvor gezeigte Film machte einerseits die Vielfalt des
Gemeindelebens, andererseits auch die ökumenische Aus-
richtung deutlich. Als letzten Programmpunkt organisierte
Robby Höschele eine lockere Kunstaktion, bei der die Besucher
mittels Blatt und Malstift eine Art „Gesichtsabdruck“ von sich
herstellten; diese Werke werden demnächst im Kirchenraum
der Stephanusgemeinde zu sehen sein und wiederum die
Gemeinschaft symbolisieren.

von rechts: Claudia Grau, Iris Herbst, Thomas Mitsch, Elke
Dangelmaier-Vincon, Dieter Runk, Marcus Holzbauer
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Ihr Praxisteam

Wir wünschen allen unseren Patienten

erholsame und frohe Weihnachten

und ein friedliches neues Jahr.

Unsere Praxis ist vom
31.12.2012 – 06.01.2013 geschlossen.

Vertretung haben:
Dr. Limmer Tel.: 21 00 21 - Dres. Schumacher Tel.: 94 30 80

Dres. Staffa Tel.: 3 26 33 und Dr. Neuwirt Tel.: 58 16.

Sportgast stätte
WALDHEIM

Super Silvester-Party

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
72622 Nürtingen  *  Waldheimweg 4  *  Telefon-Nr.: (07022) 21 72 63

Reichhaltiges und vielseitiges, kaltes und warmes Silvester-Büfett,
mit Mitternachtssuppe und gefülltem Spanferkel

LIVE-Music
ab 18.00 Uhr - open end - Feiern Sie mit uns !!

Öffnungszeiten
im Waldheim:

Mo. - Fr.: 11.00 - 14.30 Uhr
Mo. - Fr.: 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 15.00 - 24.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 24.00 Uhr

Wir bieten Ihnen am 26. Dezember von 11.00 bis 15.00 Uhr:Wir bieten Ihnen am 26. Dezember von 11.00 bis 15.00 Uhr:Wir bieten Ihnen am 26. Dezember von 11.00 bis 15.00 Uhr:Wir bieten Ihnen am 26. Dezember von 11.00 bis 15.00 Uhr:Wir bieten Ihnen am 26. Dezember von 11.00 bis 15.00 Uhr:

Weihnachts-Brunch mit SenktempfangWeihnachts-Brunch mit SenktempfangWeihnachts-Brunch mit SenktempfangWeihnachts-Brunch mit SenktempfangWeihnachts-Brunch mit Senktempfang

1. Weihnachts-Feiertag
Dienstag,  den 25. Dezember
von 11.00 - 15.00 Uhr geöffnet

Pro Erwachsener zum Preis von nur 19,90 Euro
Pro Kind bis 12 Jahren zum Preis von nur 9,95 Euro

Bitte  um Vorausbes te l lungBitte  um Vorausbes te l lungBitte  um Vorausbes te l lungBitte  um Vorausbes te l lungBitte  um Vorausbes te l lung

Nur 50,-- E
uro

Frohe Weihnachten

und ein gutes

neues Jahr 2013

wünscht Ihnen

Ihr Praxisteam.
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C fé

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Für die leckeren Kuchen zu unserem Café-Nachmittag
im November möchten wir an dieser Stelle ganz herzlich
Frau Ingrid Malek und Frau Paula Welser Dankeschön sagen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine, selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

im Gemeinschaftshaus Roßdorf
Datum:  5. Dezember Uhrzeit:  15.00 Uhr

im Foyer

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei
Mit Getränkeausschank

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Der 140. Spieleabend findet statt am:

Dienstag, den 4. Dezember
um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

Spieleabend: Continent al
... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

     Marktplatz   •                          •
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,
Lesern und InserentenLesern und InserentenLesern und InserentenLesern und InserentenLesern und Inserenten

Dem Senner-Druckhaus herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!Dem Senner-Druckhaus herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!Dem Senner-Druckhaus herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!Dem Senner-Druckhaus herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!Dem Senner-Druckhaus herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit!

wünschen wir ein friedvolles, gesegnetes und harmonisches Weihnachtsfest.
Ihre Bürgervereinigung * Vorstand und Redaktion

Weihnachten

Joachim Ringelnatz (1883-1934)

Liebeläutend zieht durch Kerzenhelle, mild wie Wälderduft, die Weihnachtszeit,
und ein schlichtes Glück streut auf die Schwelle schöne Blumen der Vergangenheit.

Hand schmiegt sich an Hand im engeren Kreise,
und das alte Lied von Gott und Christ

bebt durch Seelen und verkündet leise, dass die kleinste Welt die größte ist.

Die Sternsinger kommen

Wir brauchen dringend  tatkräftige Unterstützung und freuen
uns über jeden , der mithilft – sei es ein Kind , Jugendlicher
oder Erwachsener , damit wir auch im Jahr 2013 wieder alle
Familien besuchen können.
Wir danken im Voraus für jede Mithilfe.
Bitte meldet euch bei Fam. Schlicht, Telefon 4 53 12 oder
einfach Zettel mit Namen und Telefon-Nummer einwerfen
in der Rembrandtstraße 17/66.
Unsere Vorbereitungstreffen sind am 01.12. und 28.12.2012
um 14.00 Uhr im Stephanushaus.

Das LEITWORT der AKTION  Dreikönigssingen 2013 lautet:
„Segen bringen, Segen sein.

Für Gesundheit in Tansania und weltweit!“

Alle Konfessionen können dabei mitmachen.

Die Bürgervereinigung Roßdorf lädt herzlich ein zum adventlichen Angebot
Samstag, den 01. Dezember 2012 um 16.00 Uhr im Gemeinschaftshaus

Astrid Nagel ist Jugendbuchautorin und wohnt in Hardt. Gemeinsam mit Schülern der 4./5. Klasse haben
sie das Buch „Der geheimnisvolle Adventskalender“ von A. Nagel gelesen und als Theaterstück
umgearbeitet.

Eintritt frei

Aus diesem Buch wird Frau Nagel lesen und die Theaterspieler werden eine kleine Szene daraus spielen.
Geeignet ist es für alle Kinder (auch Erwachsene) ab dem 2. Schuljahr.
Das Buch ist eine spannende und fantasievolle Adventsgeschichte, in der die Hauptdarsteller viele
Abenteuer und Mutproben bestehen müssen, damit „Adventa“, und damit  ist die traditionelle Weihnachts-
zeit gemeint, bestehen bleiben kann. (Foto: Cover des Hörbuches)

Alle Kinder, Jugendliche, Eltern, Geschwister, Verwandte
und Freunde der SPV 05 sind herzlich eingeladen.

Die Kinder und die Übungsleiter freuen sich auf Ihr
Kommen, um Sie mit einem sportlichen und bunten
Programm bei Kaffee und Kuchen zu unterhalten.

Über eine volle Halle würden wir uns sehr freuen
Die Übungsleiter/innen der SPV 05 Nürtingen

wann: Sonntag, den 9. Dezember
wo: Mörikehalle
Beginn: 14.30 Uhr
Einlass: ab 14.00 Uhr
Eintritt: frei
Ende: gegen 17.30 Uhr

Kinder- und Jugendjahresfeier
der SPV 05 Nürtingen
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Die Schwestern - Ambulanter Pflegedienst
Alleenstraße 9 - 72622 Nürtingen

Telefon: 07022 / 24 42 34
E-Mail: info@die-ambulanten-schwestern.de
www.die-ambulanten-schwestern.de

Unsere Leistungen für Sie...

Häusliche Alten-, Krankenpflege:  Wir pflegen &
versorgen alte und kranke Menschen in ihren eige-
nen 4 Wänden. Dabei betreuen Sie maximal 3
Pflegekräfte! Auch eine 12- oder 24-Stundenpfle-
ge machen wir zu Hause möglich.

Familiepflege:  Wir versorgen die Familie, wenn
die Mutter oder der haushaltsführende Vater auf-
grund von Krankheit, besonderer Belastung oder
einer Notsituation ausfällt und rechnen direkt mit
der Krankenkasse ab.

Betreuungsleistungen nach§ 45 b SGB XI:
Wir betreuen Menschen mit eingeschränkter bzw.
erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz
(z. B. Demenz) und rechnen auch direkt mit der
Pflegekasse ab.

Betreutes Wohnen - zu Hause: Wir helfen Ihnen
zu günstigen Preisen, wenn der Alltag zur Hürde
wird, aber keine Pflegestufe vorhanden ist.

Verhinderungspflege: Sie pflegen Ihren Angehöri-
gen und wollen mal ausspannen, brauchen Erho-
lung oder müssen etwas erledigen? Wir überneh-
men die Pflege für Sie und rechnen direkt mit der
Pflegekasse ab!

Beratung & Schulung von Angehörigen

Am 13.  Oktober 2012 haben wir unsere
neue Tagesbetreuung für Demenzkranke
in unseren Räumlichkeiten am Dürerplatz
6/1 eröffnet und erweitern damit unser
spezielles Betreuungsangebot für Menschen
mit eingeschränkter Alltagskompetenz.

Die Betreuung bzw. die ständige Aufsicht über de-
menzkranke Personen bzw. Personen mit einge-
schränkter Alltagskompetenz ist für Angehörige oft-
mals ein wahrer Full-Time-Job und das Tag für Tag.
Einzelbetreuungsangebote können zwar entlasten,
sind aber in der Regel auch mit hohen Kosten ver-
bunden. Um den pflegenden Angehörigen in Nürtingen
eine günstige Alternative bieten zu können, haben
wir jetzt eine Tagesbetreuung in Kleingruppen für
maximal 8 Personen aufgebaut.

Von montags bis freitags bieten wir täglich zwei
Gruppentermine an:

Vormittags: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Nachmittags: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Unsere Pflegekunden, die wir  in der häuslichen
Pflege (SGB V / XI) zusätlich versorgen, zahlen
pro Block (3 Stunden) je nur 33,00 Euro.

Kunden, die ausschließlich Betreuungsleistungen in
Anspruch nehmen, zahlen nur 40,00 Euro  pro Block.

Personen mit  Anspruch auf Betreuungsleistungen
können bis zu 100,- / 200,- Euro von der Pflegekasse
erstattet bekommen. (Wir beraten Sie gerne dazu.)

Ein Fahrdienst kann ebenfalls kostenpflichtig ange-
boten werden.

Termine:

Nürtingen:

Tagesbetreuung
Die Schwestern
Dürerplatz 6/1

30.11.2012
Unser Stand auf
dem Adventsmarkt
im Roßdorf von
15.00 - 18.00 Uhr

Köngen:

Seniorenresidenz
Römerkastell
Nürtingen Str. 60

Jeden Freitag von
18.00 - 21.00 Uhr
stellen wir uns vor
und zeigen den
aktuellen Stand der
Umbauarbeiten

30.11.2012
Infostand über ambu-
lante und stationäre
Pflege

07.12.2012
Gastspiel des Pro-
jektchors aus dem
Churchmusical
„LUX AETERNA“

14.12.2012
Infostand über ambu-
lante und stationäre
Pflege

21.12.2012
Infostand über ambu-
lante und stationäre
Pflege


